
Früh am Morgen scheint die Sonne auf die höchsten Spitzen der 

Berge. Zum ersten Mal in diesem Jahr bildet sich Raureif. Die 

noch vom Regen übriggebliebenen Pfützen sind gefroren, man 

könnte leicht darauf ausrutschen. Der Boden ist eisig hart. 

Der Winter zeigt sein Gesicht.

Felix steht mit Jacke, Pudelmütze und Handschuhen dick 

eingepackt vor dem Haus und haucht voller Freude seinen 

warmen Atem in die kalte Luft. Vor seinem Gesicht bilden sich 

kleine Wolken, die sich schnell verfl üchtigen.

Auf dem Rücken trägt er seinen mit Kuhfell überzogenen 

Schulranzen. Schon seit August besucht Felix die erste Klasse. 

Jeden Morgen nimmt er den Weg zur Schule, der hinter den 

Ställen und zwischen den Weinreben hindurchführt.

Die Strecke ist nicht ungefährlich, denn am Wegrand wachsen 

Unmengen von Brennnesseln. Zur Sicherheit steckt sich Felix einen 

Degen zwischen Gürtel und Hose, um damit die Brennnesseln 

fernzuhalten. Es ist ein selbst geschnitzter Haselrutendegen.
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